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Beziehungsmanagement in Unternehmen
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Abb.1: Echtes Beziehungsmanagement existiert nur auf dem Papier
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Zu wenig Zeit für Beziehungen (Ergebnisse einer Studie der Akademie für Führungskräfte)


37 % der befragten Führungskräfte bezeichnen das Beziehungsmanagement als „mittelmäßig“


knapp 47 % betonen, dass die Umsetzung verbessert werden muss


fast die Hälfte der Befragten wendet nicht mehr als drei Stunden pro Woche für Beziehungsarbeit auf





Abb.2: Zeitdruck gilt weiterhin  für Engagement und Schaffenskraft





Quelle: Pinnow, Daniel F.: Zu wenig Zeit für Beziehungen in Magazin Personalwirtschaft 11/2001, S.46-50








